
SCHULHAUS LEMAN, APPLES 

Um auf die starke Bevölkerungszunahme zu reagieren, 
schlossen sich zwölf Gemeinden des Jurafusses 
zusammen und realisierten die Erweiterung des 
Schulhauses in Apples.
Das L-förmige Volumen markiert den Dorfeingang 
zwischen der Landwirtschaftszone und den Obstwiesen. 
Es umfasst die Unterrichts- und Spezialunterrichtsräume, 
eine Mehrzweckturnhalle und den Gemeinderatssaal. 
Die Typologie des grossen Volumens unter einem Dach 
und die kupferne Fassadenverkleidung erinnern an die 
waadtländer Bauernhäuser. Die grossen Fassaden-
öffnungen schaffen zum einen ein Gefühl der Intimität und 
bieten einen Panoramablick auf den Genfersee.

Fotos: Thomas Jantscher- 1079

BAUHERR
Gemeinde Apples und ASIABE

ARCHITEKTEN
G. Mann et P. Capua Mann,
Lausanne

LEISTUNGEN TEKHNE
Wettbewerb 1. Preis
Gesamtleitung Generalplaner
Architektenpartner
Termin-, Kosten- und 
Qualitätsmanagement
Bauleitung

ZEITRAUM I BAUKOSTEN
2005-2009
CHF 18 Mio

PROJEKTDATEN
GF 4’900 m2
GV 23’400 m3


